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Nachdem die Gynäkologie in Laufen per Ende 2014 geschlossen wurde, soll nun auch die Gynäko-

logie im Bruderholzspital an das private Bethesda-Spital verlegt werden. Dies trifft nicht nur die

zahlreichen aktuellen Patientinnen und schwangeren Frauen, die damit massiv verunsichert werden,

sondern auch die Fachfrauen (Hebammen, Pflege, MTRA etc.). Auffällig ist zudem, dass im ganzen

KSBL bei über 30 Chefärzten, Co-Chefärzten und Chefarzt-Stellvertretern genau zwei Frauen zu

finden sind.

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen:

– Weshalb trifft es bei Schliessungen nur die spezifischen Frauenabteilungen?

– Ist dies eine Folge der massiven Investitionen in die apparative Medizin (Da Vinci-Roboter)?

– Welchen Stellenwert misst der Regierungsrat der Versorgung der weiblichen Bevölkerung zu?

– Weshalb gibt es nicht mehr Frauen auf der Stufe Chefarzt, Co-Chefarzt und Chefarzt-Stv.

(Stand September 2014)?

– Wo steht der Kanton Baselland dabei im regionalen Vergleich?

– Ist der Regierungsrat nicht auch der Meinung, dass das Gleichstellungsgesetz auch für die

medizinische Versorgung gilt?

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
https://www.baselland.ch/fankhauser_pia-htm.275189.0.html
https://www.baselland.ch/2015_05-htm.320517.0.html#2015-368
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